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Unterteilt in zwei 9er-Gruppen, ging es am Samstagnach-
mittag an die ersten Spiele. Louis Weckler, der mit seinen 
8 Jahren zu den Jüngsten des ganzen Turniers zählte, 
hatte gleich zu Anfang die härtesten Brocken an der Plat-
te und schloss den ersten Turniertag mit einer Bilanz von 
1:5 ab, war aber in fast jedem Spiel ebenbürtig und nur 
einen Hauch vom Sieg entfernt. Am zweiten Turniertag 
musste er sich dem Teilnehmer aus Schleswig-Holstein 
geschlagen geben. Im letzten Gruppenspiel ging es für ihn 
gegen Alexandru Mitrache aus Bayern, der bis zu diesem 
Zeitpunkt erst ein Spiel verloren hatte. Auch ihn hatte er 
mit einer 2:0-Führung am Rande der Niederlage, konnte 
den Sack aber nicht zumachen und unterlag knapp im 
Entscheidungssatz. Im Spiel um Platz 15 ließ er seinem 
Gegner keine Chance und gewann klar mit 3:0.
Zsofia Nagy beendete ihren ersten Wettkampftag mit 5 
Siegen und einer Niederlage. Bei den 5 Siegen musste sie 
nicht einen einzigen Satz abgeben und überzeugte mit 
einer überragenden Form und einem hoch konzentrierten 
und dominanten Auftritt. Lediglich gegen Raysa-Maria 
Andrei vom Hessischen TT-Verband zog sie in einem span-
nenden Spiel den Kürzeren. Während Zsofia den ersten 
Satz noch mit 11:7 für sich entscheiden konnte, behielt 
die Hessin in den nächsten 3 Sätzen mit 11:7, 11:6 und 
15:13 die Oberhand. Somit beendete Zsofia den ersten 
Turniertag mit einer 5:1-Bilanz auf Rang 3 der Gruppe 
hinter den ungeschlagenen Spielerinnen aus Hessen und 
Bayern. Fortsetzung auf Seite 2

Die 10-Jährige vom FC 
Langenburg holt sich 
den Titel im Bundesfina-
le in Misburg
Nachdem sich Zsofia 
Nagy und Louis Weckler 
vom FC Langenburg vor 
wenigen Wochen beim 
Verbandsfinale des 
Baden-Württembergi-
schen Tischtennisver-
bands den Titel des 

Verbandssiegers si-
chern konnten, ging es für die beiden Langenburger 

als Vertreter Baden-Württembergs am vergangenen Wo-
chenende zum Bundesfinale nach Misburg bei Hannover.
Hier trafen sich die 18 Verbandssieger der Jungen und Mäd-
chen, um den Deutschen Mini-Meister 2026 auszutragen. 
Da bei den Mini-Meisterschaften, der größten Nachwuchs-
veranstaltung Deutschlands, in diesem Jahr insgesamt fast 
20.000 Kinder in den Ortsentscheiden an den Start gegan-
gen sind, trafen in Misburg also 36 Sieger im Alter von 7-11 
Jahren aufeinander. Alle Teilnehmer an den Mini-Meister-
schaften sind maximal seit 2-3 Jahren beim Tischtennis. 
Wer aber erwartet, dass hier der Ball nur ein bisschen hin 
und her gespielt wird, hat weit gefehlt. Wie schon bei den 
Bezirks- und Verbandsfinals wird hier Tischtennis auf einem 
unglaublichen Niveau gezeigt.
Bei dieser 3-tägigen Veranstaltung stand natür-
lich in erster Linie der Wettkampf im Vorder-
grund. Der Veranstalter, die SG Misburg, sorgte 
aber nicht nur für die Verpflegung aller Spieler 
und Begleiter, sondern auch für ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm mit einer Trai-
ningseinheit mit dem TT-Bundestrainer U15, ei-
nem Showkampf von Bundesligaspielern und 
anderen interessanten Aktivitäten.
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Zsofia Nagy wird Deutsche Meisterin 
der Tischtennis-Minis 2026

Fortsetzung von Seite 1

Nachdem die beiden 
Erstplatzierten auch 
erst am Sonntag ge-
geneinander antraten 
und Raysa-Maria auch 
dieses Spiel gewann, 
musste die Entschei-

dung um Platz 2 in der Gruppe und somit um das Ticket fürs 
Halbfinale beim Spiel gegen Charlotte Ludwig aus Bayern 
fallen. In diesem „Endspiel“ ums Halbfinale ließ Zsofia aber 
wieder gar nichts anbrennen und sicherte sich mit einem 
klaren Sieg den 2. Platz. Somit stand sie im Halbfinale ge-
gen die Gruppensiegerin der anderen Gruppe, Ronja Jasmin 
Wilk aus Niedersachsen. Hier musste Zsofia den ersten Satz 
ihrer Gegnerin überlassen, drehte in den Folgesätzen dann 
aber auf und zog mit einem 3:1-Sieg ins Finale ein.
Im Endspiel wartete eine „alte“ Bekannte aus der Gruppen-
phase auf Zsofia: die bis dahin ungeschlagene Raysa-Maria 
Andrei vom Hessischen TT-Verband. In diesem Finale stan-
den sich 2 Mentalmonster gegenüber. Zsofia kam etwas 
schwer in die Partie und lag im ersten Satz schnell mit 0:5 
zurück, drehte das Ding aber noch und konnte Satz 1 mit 
11:7 für sich entscheiden. 

Im 2. Satz konnte sie diesen Lauf fortsetzen und tütete mit 
einem 11:5 die 2:0-Satzführung ein. Im 3. Satz hatte sie 
dann den Titel schon vor Augen, musste diesen dann aber 
mit 9:11 abgeben. Auch der 4. Satz ging an ihre Gegnerin 
aus Hessen, sodass der 5. Satz die Entscheidung bringen 
musste. In einem hochklassigen und nervenaufreibenden 
Entscheidungssatz hatte Zsofia wieder den schlechteren 
Start und lag zum Seitenwechsel mit 1:5 zurück. Nach ei-
ner 2:0-Satzführung wäre das für die meisten Spieler nicht 
mehr zu holen. Aber nicht mit Zsofia. Mit Nerven aus 
Drahtseilen und eisernem Siegeswillen kämpfte sie sich 
ins Spiel zurück und gewann den Satz, das Spiel und die 
Deutsche Mini-Meisterschaft 2026 mit 11:7.
Nachdem sich die Jubelgesänge der Langenburger An-
hänger gelegt hatten und die ersten Freudentränen ge-
trocknet waren, ging es zur Siegerehrung.
Während sich unsere Helden auf der 4-stündigen Triumph-
fahrt auf der A7 befanden, organisierten die Daheimge-
bliebenen einen gebührenden Empfang mit Sekt, Saft, 
Muffins, Kuchen, Luftballons, Stadiontröten, Seifenbla-
senmaschinen und Glückwunschschildern, eingehüllt in 
rot-gelben Rauch. Gemeinsam wurde dieser Riesenerfolg 
und historische Tag für den FC Langenburg noch ausgiebig 
gefeiert.

Sense dengeln, Hacke schärfen, Meißel spitzen und 
härten, Messer schleifen sowie kleine Schmiedear-
beiten ausführen lassen können Sie am:
4.7.2026  von 14.00 – 16.00 Uhr

1.8.2026  von 14.00 – 16.00 Uhr

5.9.2026  von 14.00 – 16.00 Uhr

3. + 4.10.2026  von 14.00 – 16.00 Uhr (Herbsttage)

Löchnersche Schmiede

Offene Werkstatt:
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinsame Sitzung des Gemeinderats und 
Ortschaftsrates am Dienstag, 7.7.2026
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates und Ort-
schaftsrates der Stadt Langenburg findet am Dienstag, 7. Juli 
2026 um 19.00 Uhr im Schulungsraum des Feuerwehrmagazins 
in Langenburg statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Sammelkläranlage Langenburg: Sachstandsbericht über die 

Betriebsführung
3. Vereinbarung über die Realisierung von Ausgleichsmaßnah-

men für den Windpark Oberrot
4. Evang. Kindergarten Langenburg
  hier: Anpassung der Kindergartenbeiträge für die Kindergar-

tenjahre 2026/2027 und 2027/2028
5. Bausachen
6. Annahme von Spenden
7. Verschiedenes
8. Bekanntgaben
9. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse

Veranstaltungskalender 
Do., 25. Juni 2026, ab 17.00 Uhr
Castle & Cars Biergarten
Deutsches Automuseum

Fr., 26. Juni 2026, ab 19.00 Uhr
Frauentreff, CVJM Langenburg
Pizzaabend im Schlosscafé

Sa., 27. Juni 2026, ab 8.00 Uhr
Kunst und Architektur. 
Kunstfahrt zum Wilhelm-Hack-Museum Ludwigshafen, 
zur Kunsthalle Mannheim und zum Kunstverein 
Heidelberg mit Wolfgang Kuhn
vhs Langenburg mit Hohenloher Kunstverein
Treffpunkt zur Busabfahrt ab Wolpertshausen beim P+R

Sa., 27. Juni 2026 + So. 28. Juni 2026
Stadtpokal
FC Langenburg

Das Freibad Langenburg wird zur Festivalbühne: Von Freitag, 
17., bis Sonntag, 19. Juli 2026, lädt der Verein der Freibadfreun-
de Langenburg e. V. zum Open-Air-Festival „s´Freibad tanzt – 
Summer Festival 2026“ ein. An drei Tagen erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher ein buntes Programm aus 
elektronischer Musik, Partyklassikern, Cocktails und einem 
Familientag – alles unter freiem Himmel und direkt am Becken-
rand. Der gesamte Erlös kommt dem Erhalt des Freibads zugu-
te.
Freitag und Samstag (jeweils ab 18.00 Uhr) gehören den Party-
nächten. Auf der Open-Air-Stage sorgen wechselnde DJs für 
Tech House und Techno bis in die frühen Morgenstunden. Pa-
rallel läuft in der Schirmbar das Kontrastprogramm: Am Freitag 
gibt es Party-Klassiker von den 70ern bis in die 2000er, am 
Samstag steht alles im Zeichen von Mallorca- und Ballermann-
Hits. Dazu kommen zwei eigens kreierte Sommer-Cocktails – 
die leuchtend blaue „Freibad Rakete“ und der fruchtige „Frei-
bad Spritz“.
Der Sonntag, 19. Juli, steht ganz im Zeichen der Familien: Beim 
Familientag ist der Eintritt frei. Es gibt eine Liveband, ein ge-
meinsames Mittagessen und ein Kinderprogramm – ein ent-
spannter Ausklang für Groß und Klein.

Drei Tage Sommer, Musik und gute Stimmung:  
„s´Freibad tanzt“ feiert vom 1 7. bis 19. Juli 2026 
im Freibad Langenburg

Für das leibliche Wohl sorgen über das ganze Wochenende 
Charly´s Grillhäusle, Larewo und Meyer Eis. Wer von weiter an-
reist, kann auf dem nahe gelegenen Campingplatz übernachten.
„Wir wollen mit ‚s´Freibad tanzt‘ einen Sommerabend schaffen, 
den man so in der Region nicht oft erlebt – und gleichzeitig et-
was für unser Freibad tun“, sagt Hauptorganisator Tobias Rath. 
„Das ganze Team steckt seit Monaten viel Herzblut hinein. Wir 
freuen uns auf drei Tage voller Musik, guter Laune und vertrauter 
Gesichter.“
Tickets sind im Vorverkauf erhältlich: Das Einzelticket kostet 
15 € im VVK (20 € an der Abendkasse), das Kombiticket für 
beide Partynächte 25 € im VVK (35 € regulär). Der Verkauf läuft 
online über Eventfrog unter freibad-tanzt.de/#tickets.

ECKDATEN AUF EINEN BLICK:
Termin: 17. bis 19. Juli 2026

Ort: Freibad Langenburg
Fr + Sa: Partynächte ab 18.00 Uhr 

(Open-Air-Stage & Schirmbar)
So: Familientag, Eintritt frei

Veranstalter: Verein der Freibadfreunde Langenburg e. V.
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Mit dem schönen Wetter haben auch die Arbeiten, die 
im Garten und drumherum erledigt werden müssen, 
zugenommen. Manchmal fällt es einem da schon gar 
nicht mehr auf, wenn man abends ein wenig länger 
arbeitet. In diesem Zusammenhang möchten wir Sie 

auf die Festsetzungen unserer Polizeiverordnung hinweisen.
Demzufolge dürfen Haus- und Gartenarbeiten, die zu erheb-
lichen Belästigungen anderer führen können, in der Zeit von 
20.00 bis 7.00 Uhr und zwischen 12.00 und 13.00 Uhr nicht 
ausgeführt werden. 
Wir bitten um Beachtung.

Freiwillige Feuerwehr Langenburg   
Einsatzabteilung
Übung
Die nächste Übung findet am Freitag, den 26. Juni 
2026 statt.
Treffpunkt 19.30 Uhr an den Magazinen.
Verantwortlich: Tobias W. und Robert
gez. Matthias Fritsch
Kommandant

Jugendfeuerwehr
Unsere nächste Übung findet am Samstag, den 27. 
Juni 2026 statt.
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Magazin in Langenburg in 
Uniform.
gez. Matthias Großeibl
- Jugendwart -

Kinderfeuerwehr
Nächster Termin: Freitag, 26. Juni 2026, 17.30 – 18.30 Uhr.
Thema: Wasserentnahme/Wasserspiele
Treffpunkt: Magazin Langenburg
unterstützend dabei: Tabea und Tobi R.
gez. Marina Salm und Sarah Wolz

Aktionstag „Kommunen am Limit“
Bund und Länder müssen angesichts der kommunalen Finanz-
krise endlich handeln
Bundesweit beteiligten sich am vergangenen Montag Städte, 
Landkreise und Gemeinden am Aktionstag „Kommunen am Li-
mit“, um auf die dramatische kommunale Finanzsituation auf-
merksam zu machen. Die drei kommunalen Spitzenverbände – 
Deutscher Städtetag, Deutscher Landkreistag und Deutscher 
Städte- und Gemeindebund – haben gemeinsam zu diesem Ak-
tionstag aufgerufen und fordern von Bund und Ländern, endlich 
entschlossen zu handeln und wirksame Maßnahmen gegen die 
kommunale Finanzkrise zu ergreifen.
Die Finanzlage der Städte, Landkreise und Gemeinden ist drama-
tisch: Das kommunale Defizit lag 2025 bei rund 30 Milliarden 
Euro – ein historischer Höchststand, Tendenz steigend. Eine 
Hauptursache sind steigende Sozialausgaben, die die Kommu-
nen bundesgesetzlich leisten müssen, und bei denen in der Ver-
gangenheit der Umfang und die Standards immer weiter erhöht 
wurden.
Für die Bürgerinnen und Bürger wird die kommunale Finanzkrise 
direkt spürbar. Und sie betrifft viele kommunale Aufgaben wie 
z. B. die Instandhaltung von Schulen, Bibliotheken, Schwimm-
bäder, Kultur- und Sportangebote, den ÖPNV, die Krankenhaus-
versorgung, die Wirtschaftsförderung und viele soziale Angebote.
„Die angespannte Finanzlage ist längst keine abstrakte Debatte 
mehr – sie ist auch in den Städten und Gemeinden des Land-
kreises Schwäbisch Hall bittere Realität. Unsere Kommunen 
stehen vor der Herausforderung, immer mehr Aufgaben zu er-
füllen, ohne dass ihnen dafür eine auskömmliche Finanzierung 
zur Verfügung steht. So kann es nicht weitergehen.
Als Kreisverband des Gemeindetags Baden-Württemberg im 
Landkreis Schwäbisch Hall fordern wir Bund und Land auf, end-

lich klare Entscheidungen und mutige Reformen auf den Weg zu 
bringen. Wer den Kommunen immer neue Pflichten überträgt, 
muss auch für deren Finanzierung sorgen.
Andernfalls werden wir vor Ort gezwungen sein, schwierige und 
schmerzhafte Entscheidungen zu treffen. Einschränkungen bei 
freiwilligen Leistungen, Investitionen oder Angeboten der Da-
seinsvorsorge werden dann auch für die Bürgerinnen und Bürger 
spürbar sein. Wir weisen deshalb bereits heute mit Nachdruck 
darauf hin: Ein ‚Weiter so‘ ist keine Option mehr. Wenn die kom-
munale Selbstverwaltung handlungsfähig bleiben soll, braucht 
es jetzt einen echten politischen Kurswechsel.“ – Damian Komor, 
Kreisverbandsvorsitzender des Gemeindetags Baden-Württem-
berg, Kreisverband Schwäbisch Hall.
Die Kommunen und ihre drei kommunalen Spitzenverbände for-
dern deshalb von Bund und Ländern:
• Das kommunale Finanzierungsdefizit muss vollständig besei-

tigt werden. Dies kann über eine jährliche Soforthilfe, eine Er-
höhung des kommunalen Anteils an den Gemeinschaftssteu-
ern sowie notwendige Reformen in den sozialen 
Sicherungssystemen geschehen.

• Der Grundsatz „Wer bestellt, bezahlt auch“ muss sofort für jede 
Aufgabenübertragung oder -ausweitung von Bund und Ländern 
gelten – mit einem vollständigen finanziellen und dynamisier-
ten Ausgleich für alle Aufgaben, die den Kommunen von Bund 
und Ländern übertragen werden.

Die kommunale Finanzkrise ist nicht abstrakt. Sie ist sehr konkret 
vor Ort spürbar. Bund und Länder müssen handeln, damit der 
Staat vor Ort für seine Bürgerinnen und Bürger handlungsfähig 
bleibt.

Neue Verbote für Raucher – 
das gilt seit 01.06.2026 in Baden-Württemberg
Spielplatz, Freibad oder Haltestelle: Seit 01.06. ist Rauchen an 
vielen Orten im Südwesten richtig teuer. Auch Vapes und Shishas 
sind betroffen.
Wer raucht, muss sich in Baden-Württemberg seit 01.06. an stren-
gere Regeln halten. Im Südwesten ist ein neues Nichtraucher-
schutzgesetz in Kraft getreten. Das sieht zusätzliche Rauchver-
bote an Orten vor, an denen viele Kinder und Jugendliche 
unterwegs sind - etwa auf Spielplätzen, an Haltestellen, in Frei-
bädern, Zoos oder Freizeitparks. Auch E-Zigaretten, Vapes und 
Shishas fallen nun unter die Regeln für Raucher, weil beim Ver-
brennen oder Erhitzen gesundheitsschädliche Stoffe entstehen.

Wo ist Rauchen zusätzlich verboten?
Das neue Gesetz dehnt das Rauchverbot auf weitere Orte aus, an 
denen häufig Kinder und Jugendliche unterwegs sind. So darf auf 
Kinderspielplätzen, an Straßenbahn- und Bushaltestellen, in 
Freibädern, Zoos oder Freizeitparks nicht mehr geraucht werden. 
In Freibädern, Zoos oder Freizeitparks können aber Raucherzonen 
eingerichtet werden, sofern diese etwas abseits ausgewiesen 
werden. Auf Schulhöfen gibt es dagegen keine Raucherzonen 
mehr, auch Raucherzimmer in Behörden sind tabu.

Was ist mit E-Zigaretten?
Auch E-Zigaretten, Vapes und Shishas fallen nun unter die Regeln 
- und zwar auch dann, wenn damit gar kein Tabak, Nikotin oder 
Cannabis konsumiert wird. Als Grund wird in der Gesetzesbegrün-
dung genannt, dass beim Verbrennen, Verdampfen und Erhitzen 
potenziell gesundheitsschädliche Stoffe freigesetzt werden.

Ausnahmen?
Die Ausnahmeregeln, die das bisherige Gesetz für Kneipen und 
Gaststätten vorsah, bleiben weitgehend bestehen. In Gaststät-
ten ist das Rauchen zwar bislang grundsätzlich verboten, es gibt 
aber Ausnahmen für Außenbereiche. Obendrein ist das Rauchen 
in kleinen Ein-Raum-Kneipen erlaubt, sofern dort kein warmes 
Essen serviert wird. In größeren Gaststätten und Discos darf 
zudem in abgetrennten Raucherräumen gequalmt werden. Auf 
diese Räume muss bereits am Eingang hingewiesen werden. 
Zudem dürfen die Räume nur von Erwachsenen betreten wer-
den.
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Warum sind Bierzelte von der neuen Regel ausgenommen?
Ein Bürgerforum, das die Entstehung des Gesetzes begleitet 
hatte, hatte sich eigentlich klar für Rauch- und Dampfverbote in 
Bier-, Wein- und Festzelten ausgesprochen. Schutzbedürftige 
Menschen seien auch dort schutzbedürftig. Die Landesregierung 
folgte der Empfehlung aber nicht, weil Ereignisse wie Festivals in 
der Regel auf einen kurzen Zeitraum begrenzt seien. Im Vorder-
grund stehe weniger das gesellige Zusammensein als der Event-
charakter.

Welche Strafen drohen Rauchern?
Wer sich nicht an die neuen Verbote hält, muss sich auf Bußgelder 
einstellen. Wird man zum ersten Mal beim Rauchen erwischt, 
drohen dem Gesetz zufolge bis zu 200 Euro Strafe, wird man 
innerhalb eines Jahres nochmal erwischt, werden sogar bis zu 
500 Euro fällig. Halten sich Betreiber nicht an die besonderen 
Regeln etwa für Raucherkneipen, dann drohen ihnen Strafen bis 
zu 3.330 Euro, im Wiederholungsfall sogar bis zu 6.500 Euro.

Wie wird das Gesetz konkret umgesetzt?
Für die Umsetzung des Gesetzes sind die Betreiber betroffener 
Einrichtungen zuständig. 

Wenn leer, dann zurück –   
Alte Batterien gehören nicht in den Restmüll
Sei es das Kinderspielzeug, die Taschenlampe oder die Fernbe-
dienung – irgendwann dudelt, leuchtet oder schaltet es nicht 
mehr: Die Batterien sind leer. Aber was dann? „Ausgediente 
Batterien, Knopfzellen und Akkus dürfen nicht im Restmüll ent-
sorgt werden, da sie schädliche Chemikalien enthalten und wert-
volle Rohstoffe bieten, die recycelt werden können“, hebt Markus 
Wirth, Leiter im Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Schwä-
bisch Hall hervor. Darüber hinaus können unsachgemäß entsorg-
te Batterien im Abfall zur Brandgefahr werden. Um sicherzustel-
len, dass Batterien umweltfreundlich entsorgt werden, sollten sie 
daher unbedingt an speziellen Sammelstellen abgegeben wer-
den, zum Beispiel an vielen Wertstoffhöfen im Landkreis oder 
über die Rückgabeboxen im Handel. 
An den Annahmestellen des Landkreises wurden so allein im ver-
gangenen Jahr 16,011 Tonnen Haushaltsbatterien und 32,385 
Tonnen an Autobatterien korrekt entsorgt und dem Kreislauf-
system zugeführt. 
„Durch die richtige Entsorgung von Batterien können wir nicht nur 
die Umwelt schützen, sondern auch wertvolle Rohstoffe zurück-
gewinnen und gesundheitliche Risiken minimieren“, so Landrat 
Gerhard Bauer. „Es ist wichtig, dass jeder von uns sich an die 
Regeln hält. Für eine nachhaltige Zukunft für alle.“ 

Ausbreitung der Asiatischen Tigermücke  
eindämmen
Die Asiatische Tigermücke ist stichfreudig und kann tropische 
Infektionskrankheiten übertragen. Maßnahmen im eigenen Um-
feld können dazu beitragen, die Ausbreitung einzudämmen.
Mit den steigenden Temperaturen beginnt auch die Stechmü-
ckensaison. Neben heimischen Arten von Stechmücken breitet 
sich zunehmend auch die Asiatische Tigermücke aus. Begünstigt 
wird diese Entwicklung durch den klimawandelbedingten Tem-
peraturanstieg.
Die Asiatische Tigermücke ist tagaktiv und sticht oft mehrfach. 
Mit 3 bis 8 mm Größe ist sie kleiner als eine 1-Cent-Münze. Zu 
erkennen ist sie an ihrem auffälligen schwarz-weißen Muster an 
Beinen und Körper. Ein weißer Streifen verläuft vom Hinterkopf 
über den Rücken.
Die Tigermücke kann tropische Infektionserreger wie das Dengue- 
oder Zika-Virus übertragen. Eine Infektion hierzulande ist aller-
dings nur möglich, wenn die Mücke zuvor eine Blutmahlzeit bei 
einem infizierten Reiserückkehrenden aufgenommen hat.
Kann sich die Mücke ungestört ausbreiten, steigt das Risiko für 
lokale Übertragungen.
„Auch einheimische Mücken können tropische Krankheiten über-
tragen. Deshalb ist es wichtig, dass Personen, die von einem 

Urlaub aus den Tropen zurückkommen, auch in den ersten 14 
Tagen zu Hause auf Mückenschutz achten. Denn viele gefährliche 
Erreger können unwissentlich im Blut vorhanden sein und durch 
heimische Stech- oder Tigermücken weiterverbreitet werden“, 
betont Dr. Pascale Welisch, Leiterin des Gesundheitsamtes des 
Landkreises.
Sich selbst schützt man am besten mit Mückensprays mit den 
Wirkstoffen DEET und Icaridin effektiv vor Stichen.
Asiatische Tigermücken sowie auch heimische Mückenarten le-
gen ihre Eier an den Rand von stehendem Gewässer ab. Das 
können Blumentopfuntersetzer, Regentonnen oder verstopfte 
Regenrinnen sein. Eine Wasserhöhe von 2 cm über einen Zeit-
raum von mindestens einer Woche ist ausreichend für eine voll-
ständige Entwicklung der Larven. Deshalb ist es wichtig, stehen-
des Wasser wöchentlich vollständig auszuleeren oder Gefäße 
dauerhaft abzudecken, um die Ausbreitung der Mücken einzu-
dämmen. Empfohlen wird weiter, Dachrinnen regelmäßig zu rei-
nigen und zu kontrollieren, Regentonnen mit einem Deckel ab-
zudecken, Schubkarren oder andere Gartengeräte umgedreht zu 
lagern und Müll, Altreifen oder sonstige unbenutzte Gefäße, in 
denen sich Wasser sammeln kann, zu entsorgen.
Info:
Bei Fragen können Sie sich per E-Mail an das Gesundheitsamt 
des Landkreises wenden: 
gesundheitsamt@LRASHA.de
Weitere Informationen zur Asiatischen Tigermücke, ihren Erken-
nungsmerkmalen und der Verbreitung in Baden-Württemberg 
finden Sie auf der Website des Landesgesundheitsamtes: 
https://www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/kompetenzzentren-
netzwerke/arbo-baden-wuerttemberg/

Tipps zum Umgang mit Hitze und Sonne
Hohe Temperaturen gehören zum Sommer dazu. Doch gerade 
länger anhaltende Hitzeperioden mit Temperaturen über 30 Grad 
können uns ganz schön zusetzen. Das Gesundheitsamt gibt 
Tipps zum Umgang mit Hitze und Sonne.
Hitze kann ein gesundheitliches Risiko darstellen. Besonders für 
ältere oder geschwächte Menschen. „Die Folgen von Hitze für 
Körper und Gesundheit sollten nicht unterschätzt werden. Mit be-
stimmten Maßnahmen kann man sich vor Hitze und der Sonne 
schützen“, so Dr. Pascale Welisch, Leiterin des Gesundheitsamtes.
Das sind die wichtigsten Tipps:
1. Ausreichend trinken:
Trinken Sie ausreichend über den Tag verteilt. Idealerweise lau-
warmes oder kühles Wasser, Saftschorlen oder gekühlte Tees. Auf 
alkoholische und koffeinhaltige Getränke sollte verzichtet wer-
den.
2. Essgewohnheiten anpassen
Verzehrt werden sollten Lebensmittel mit hohem Wassergehalt, 
wie Obst und Gemüse, und generell eher leichte Mahlzeiten.
3. Innenräume kühl halten
Durchlüften Sie Ihre Wohnräume möglichst noch während der 
kühlen Morgenstunden oder in der Nacht. Tagsüber sollten die 
Fenster geschlossen und verdunkelt werden, um ein Aufheizen 
der Innenräume zu verhindern. Dosiertes Lüften oder ein leichter 
Luftstrom können tagsüber Erleichterung bringen.
4. Sonnenschutz
Der Aufenthalt in der direkten Sonne sollte vermieden werden. 
Tragen Sie weite, helle Baumwollkleidung und eine Kopfbede-
ckung. Sonnencreme und eine Sonnenbrille schützen vor UV-
Strahlung.
5. Abkühlung verschaffen
Kühlen Sie Ihren Körper gegebenenfalls mit fließendem Wasser, 
feuchten Tüchern, Wassersprays oder angenehmen Fußbädern. 
Körperliche Anstrengungen sollten möglichst vermieden oder im 
Zweifelsfall in die kühleren Morgen- und Abendstunden verscho-
ben werden.
6. Medikamenteneinnahme
Bei regelmäßiger Einnahme von Medikamenten mit dem Arzt ab-
klären, ob die Wirkung durch Hitze beeinträchtigt ist. Auf korrek-
te Lagerung achten.
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7. Achten Sie auf sich
Nehmen Sie mögliche Beschwerden, wie zum Beispiel Unwohlsein, 
Kopfschmerzen, Schwindel, Erschöpfung oder Erbrechen unbe-
dingt ernst. Gehen Sie zu einem Arzt, wenn diese nicht nachlassen 
oder gar stärker werden. Im Notfall wählen Sie den Notruf 112.
8. Achten Sie auf andere
Achten Sie auch auf Ihre Angehörigen sowie auf Ihre Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, welche diese Empfehlungen nicht selbst-
ständig umsetzen können. Gerade Kinder können die Gefahren 
von Hitze und Sonneneinstrahlung beispielsweise noch nicht 
einschätzen. Fragen Sie auch Ältere, wie es ihnen geht. Erinnern 
Sie an oben genannte Tipps.

Standesamtliche Nachrichten
Unsere Jubilarin

Frau Maria Krumrein wurde 95!
Ihren 95. Geburtstag feierte Frau Maria Krum-
rein aus Bächlingen am 11. Juni. Ortsvorsteher 
Hans-Dieter Kastner besuchte die rüstige und 
gesprächige Rentnerin und überreichte ihr 
einen Blumengutschein, ein Glas Honig und 
eine Gratulationsurkunde. Er richtete auch 
die besten Glückwünsche von Frau Bürger-
meisterin Weber und der Stadt Langenburg 
aus.

Wir gratulieren der Jubilarin ganz herzlich und wünschen ihr alles 
Gute!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Tel. 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Wochenspruch:
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“ � Galater 6,2

Mittwoch, 24. Juni 2026
	14.45 Uhr	 – 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-

haus
	20.00 Uhr	 Ankommen – Gebet – Stille, 
		  Meditation im Gemeindehaus
		  Es gibt nichts Schöneres im Leben als die Freund-

schaft. Du hast jemand, dem du dein Innerstes öffnen 
kannst. Ambrosius von Mailand (339-397)

Donnerstag, 25. Juni 2026
	17.00 Uhr	 Flötenkreis im Gemeindehaus
	18.00 Uhr	 Probe Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 26. Juni 2026
	19.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 28. Juni 2026, 4. Sonntag nach Trinitatis
	10.00 Uhr	 Taufsonntag an der Jagst in Bächlingen. 
		  Es spielt der Posaunenchor.
Mittwoch, 1. Juli 2026
	 9.30 Uhr	 Morgenkreis der Frauen, 
		  Info bei Magdalena Greiner, Tel. 633

	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus
	14.45 Uhr	 – 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-

haus
	20.00 Uhr	 Ankommen – Gebet – Stille, 
		  Meditation im Gemeindehaus
		  Der Kluge lernt aus allem und von jedem, der Norma-

le aus seinen Erfahrungen und der Dumme weiß alles 
besser.  � Sokrates (469-399 v. Chr.)

Donnerstag, 2. Juli 2026
	17.00 Uhr	 Flötenkreis im Gemeindehaus
	18.00 Uhr	 Probe Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 3. Juli 2026
	19.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 5. Juli 2026, 5. Sonntag nach Trinitatis
	10.00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst zum Sommerfest des Le-

benszentrums im Hof des Lebenszentrums.
	19.00 Uhr	 Erntebittgottesdienst in Ludwigsruhe

 
 

 

 

 

 

   

 
   

 

  

 
 Sonntag, 5. Juli 2026

 

 

Herzliche 

Einladung 

zum 

   Erntebitt- 

gottesdienst  

 
   

um 19.00 Uhr  

 
auf Hofgut 

Ludwigsruhe 
  

                                            

 

 

                                

 

                                            

 

 

Montag, 27. 07. 2026 

                                um 19:00 Uhr  

Langenburg Stadtkirche 
International – professionell – begeisternd – vielseitig  

 

                                            

 

 

                                

 

                       Eintritt zum Konzert ist frei. Eine Spende wird erbeten.  

   Eurobrass - Bläsermusik                                         

                     der Spitzenklasse  
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Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro:
Goethestraße 21
74582 Gerabronn
Telefon: 07952/310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de

www.Kirche-in-Gerabronn.de
Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen telefonisch (AB) oder 
per E-Mail. Sie werden dann so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer 
Telefon 07955/925045

13. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: 
2 Kön 4, 8-11.14-16a; Röm 6, 3-4.8-11; Mt 10, 37-42
Samstag, 27. Juni 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Sonntag, 28. Juni 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 30. Juni 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 1. Juli 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein

14. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: 
Sach 9, 9-10; Röm 8, 9.11-13; Mt 11, 25-30
Samstag, 4. Juli 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 5. Juli 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum 800-Jahr-Jubiläum in 

Gerabronn
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 7. Juli 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 8. Juli 2026
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein

Kirchengemeinderat
Zur Sitzung trifft sich das Gremium am Donnerstag, 2. Juli, um 
18.30 Uhr.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunion 2027
Die Vorbereitung auf die Erstkommunion im nächsten Jahr be-
ginnt mit dem Informationselternabend. So können sich alle früh-
zeitig darauf einstellen. Wir laden alle Eltern, deren Kind im 
nächsten Schuljahr die dritte oder vierte Klasse besucht, zum 
Informationsabend ein:
am:  Dienstag, 30. Juni 2026
um:  19.00 Uhr
in:  Rot am See - kath. Gemeindehaus, Am Eichenhain 2
Dieser Elternabend ist sehr wichtig. Sie erhalten dort alle Infor-
mationen über die neue Erstkommunionvorbereitung. Nur mit 
diesen Informationen können Sie entscheiden, ob die Vorberei-
tungszeit für Sie und Ihr Kind machbar ist. Die Anmeldetermine 
und die benötigten Unterlagen werden beim Elternabend bekannt 
gegeben.
Falls Sie an diesem Abend verhindert sein sollten, beauftragen 
Sie Verwandte oder Freunde, Sie zu vertreten. Leider können wir 
keinen zusätzlichen Termin anbieten. 
In der aktuellen Situation in unserer Seelsorgeeinheit müssen wir 
neue Wege der Vorbereitung gehen und bitten Sie, diese zu unter-
stützen!

Wegandacht im Blaubachtal „ Stör-Steine“
Herzliche Einladung zur nächsten Wegandacht im Blaubachtal am 
Sonntag, 12. Juli 2026 um 17.30 Uhr. Wir treffen uns am Albver-
einsheim im Blaubachtal und starten ab dort gemeinsam unsere 
alljährliche Andacht.
An mehreren Stationen entlang der Blaubach werden Impulse, 
einfache Symbole, Zeiten der Stille, Lieder und gemeinsame Ge-
bete angeboten.
Ausgangspunkt ist die biblische Erzählung von Sturmstillung.
Zum Abschluss sind alle eingeladen, am Vereinsheim noch ge-
mütlich zu verweilen und das Erfahrene nachklingen zu lassen.
Diesen Gottesdienst feiern wir ganzheitlich und inklusiv, eingela-
den sind alle, die mit uns gehen wollen. Leider sind die Wege oft 
steinig und uneben und somit nicht barrierefrei.
Die Spenden des Abends fließen in ein gemeinnütziges Projekt 
der Lebenshilfe CR.
Bei sehr schlechter Witterung (Sturm, Starkregen usw.) feiern wir 
voraussichtlich in der kath. Kirche in Blaufelden.
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Das Gottesdienstteam der kath. Kirchengemeinde unter der Lei-
tung von Petra Dostan, Seelsorgerin bei Menschen mit Behinde-
rung

Stör-Steine
So., 12. Juli 2026/ 17.30 Uhr

Treffpunkt
Albvereinshütte

BLAUBACHTAL

DER ANDERE
WEGGOTTESDIENST

inklusiv und ganzheitlich

STILLE/ GEBET/ HÖREN/ SINGEN /
WEGSTATIONEN/

GEMÜTLICHES ZUSAMMENSEIN

TEAM KATH.
KIRCHENGEMEINDE

Bitte
bea

chte
n:

unb
efes

tigte
Wege

BLAUBACHTATAT L

STILLE/ GEBET/T/T HÖREN/ SINGEN /
WEGSTATAT TATA IONEN/

GEMÜTLICHES ZUSAMMENSEIN

TEAM KATATA H

Bitte

unb
efes

tigte

Weitere Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche Blaufelden
Ahornweg 3
Sonntag, 28. Juni 2026
9.30 Uhr Gottesdienst in Blaufelden
Mittwoch, 1. Juli 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden
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Die Gottesdienste finden sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs 
um 20.00 Uhr statt.
Sämtliche Gottesdienste werden auch als Livestream übertragen.
Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/blaufelden kann der 
jeweilige Link angefragt werden.

Volkshochschule

 

 

 

 

Hauptstraße 15, 74595 Langenburg
Tel. 07905/910218
E-Mail: vhs-langenburg@t-online.de, 
doris.von-goeler@langenburg.de
www.langenburg.de, www.vhs-crailsheim-land.de
Leitung: Doris von Göler

Kurse und Veranstaltungen im Juni und Juli 2026
Das Gesamtprogramm ist online unter www.vhs-crailsheim-land.
de zu finden, als Heft liegt es im Rathaus Langenburg aus.

Ausgebucht!!
Kunst und Architektur
Heidelberg, Mannheim und Ludwigshafen
Exkursion und Kunstfahrt mit Wolfgang Kuhn
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein.
26120615LA, Teilnehmerkosten für Reisebus und Eintritte: 90 €. 
Für Mitglieder des Hohenloher Kunstvereins 80 €. Kosten für die 
eigene Verpflegung müssen selbst übernommen werden. Sams-
tag, 27. Juni 2026, 8.00 – 20.00 Uhr. Ab Wolpertshausen P+R.

Spielecafé
mit Edith und Matthias Fohrer
Brettspielcafé Hornoxn, Hauptstraße 21, Langenburg
Bitte bei der vhs anmelden. Falls keine Anmeldungen bei der vhs 
eingehen, muss der Kurs abgesagt werden.

Spieleabend auf der Sommerterrasse
Edith und Matthias Fohrer
Du liebst laue Sommernächte und Gesellschaftsspiele? Dann ist 
das hier genau das Richtige für dich.
Auf unserer Außenterrasse kannst du deine zwei Leidenschaften 
genießen.
Bitte bei der vhs anmelden. Falls keine Anmeldungen bei der vhs 
eingehen, muss der Kurs abgesagt werden.
26120003LA, 6 €, Donnerstag, 9. Juli 2026, 19.00 – 22.00 Uhr. 
Brettspielcafé Hornoxn, Langenburg

Vom Dunkel zum Licht – Verschoben auf Oktober 2026
Der Trauerweg auf dem Friedhof in Langenburg
Ralph Gruber
Ursprünglicher Termin: Freitag, 10. Juli 2026, 19.00 Uhr, Friedhof 
Langenburg

Schnittmengen
Ausstellungseröffnung
Hans Lankes und Ulrike von der Osten
SCHNITTMENGE, der Titel der Ausstellung, spielt zunächst auf 
eine gemeinsame Schnittstelle der Werke von Hans Lankes und 
Ulrike v. der Osten an: diese ist das farbige Leuchten im Raum. 
Darüber hinaus ist damit aber auch ganz wörtlich die Menge der 
Schnitte gemeint, die im Entstehungsprozess für ihre Werke prä-
gend sind: Schnitte im konkreten und zugleich übertragenen 
Sinn.
Hans Lankes „zeichnet“ mit dem Messer, wenn er mit dem Skal-
pell Formen und Architekturen aus Karton oder Papier heraus-
schält - so viel wegschneidet, bis das gewünschte Bild erscheint. 
Lankes‘ Messerschnitte spielen mit Licht und Schatten.

Ulrike von der Ostens prozesshaft entwickelte Malerei zeichnet 
sich durch Unterbrechungen, Brüche, Schnitte aus, hinter denen 
das Kontinuum der malerischen Erzählung eine andere, unvor-
hergesehene Fortsetzung findet.
Die Ausstellung läuft von 19. Juli bis 30. August 2026. Geöffnet 
freitags 17.00 – 20.00 Uhr sowie mittwochs, sonn- und feiertags 
14.00 – 17.00 Uhr.
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein.
26120602LA. Ausstellungseröffnung Sonntag, 19. Juli 2026, 
11.00 Uhr, Hofratshaus Langenburg. Freier Eintritt

Ihre Anmeldungen nehmen wir gerne persönlich im Rathaus 
Langenburg, telefonisch unter 07905/910218, per Mail an doris.
von-goeler@langenburg.de oder vhs-langenburg@t-online.de 
und auch online auf unter www.vhs-crailsheim-land.de entgegen. 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für jeden Kurs, Vortrag und jede 
Veranstaltung anmelden müssen. Die Platzzahlen sind begrenzt, 
Ihre frühzeitige Anmeldung ist empfehlenswert.

Umwelt aktuell

Mülltermin in der Gesamtgemeinde
Mittwoch, den 1. Juli 2026 ab 6.00 Uhr
Leerung der Bio- und Restmülltonnen

Kindergartennachrichten

Kindergarten Langenburg
Neues aus dem Kindergarten
Ein herzliches Dankeschön an alle unsere Helfer und Unterstützer

Unser Jahresprojekt im 
Evang. Kindergarten Lan-
genburg ist, wie schon 
berichtet - die KARTOF-
FEL!
Zur Umsetzung haben 
wir von Familie Gunzen-
hauser aus Atzenrod ei-
nen Acker zur Verfügung 
gestellt bekommen, den 
wir regelmäßig mit den 
Kindern besuchen.
Ende April hat Simon 
Schmid allen Kindern die 
Kartoffelsteckmaschine 
erklärt. Gemeinsam ging 
es auf den Acker, um 
unsere Kartoffeln zu ste-

cken. Die Kinder waren mit Eifer bei der Aktion dabei.
Endlich hat sich Mitte Juni die Kartoffelpflanze entwickelt. Ange-
häufelt wurde der Kartoffelacker von Familie Schell und Kevin 
Franz. Danach legten wir Erzieherinnen mit der Hacke Hand an, 
um das Unkraut zu beseitigen.
Wir möchten uns GANZ HERZLICH bei FAMILIE GUNZENHAUSER 
für das Ackerland, bei SIMON SCHMID für die Kartoffelsteckakti-
on, bei FAMILIE SCHELL und KEVIN FRANZ für das fachmännische 
Anhäufeln BEDANKEN!
Wir werden weiterhin mit den Kindern unseren Kartoffelacker be-
suchen, bestaunen und bearbeiten. Mal schauen, was noch 
kommt – wir sind sehr gespannt!



Nummer 26	 Bekanntmachungen der Stadt Langenburg vom 24. Juni 2026	 Seite 9

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den gesamten  
Landkreis Schwäbisch Hall 
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 116 117 (ohne Vorwahl) oder 
0791/19222 (DRK-Leitstelle) erreichen Sie folgende Notdienste:
- allgemeiner Notfalldienst 
- Kinderärztlicher Notfalldienst
- Augenärztlicher Notfalldienst
- HNO-ärztlicher Notfalldienst
Werktags 18.00 bis 8.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 bis 8.00 Uhr 

Notfallpraxen 
1. Diakonie-Krankenhaus, Schwäbisch Hall 
Diakonie-Straße 10, Tel. 0791/753-4567 
Sa., So. und Feiertage 10.00 bis 18.00 Uhr 
(allgemeiner Notfalldienst)
Sa., So. und Feiertage 9.00 bis 15.00 Uhr 
(Kinderärztlicher Notfalldienst)
2. Klinikum Crailsheim
Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim 
Sa., So., Feiertage 10.00 bis 18.00 Uhr durchgehend besetzt, 
Voranmeldung empfehlenswert 
Der diensthabende Arzt ist während des gesamten Wochenendes 
und an Feiertagen zwischen 8.00 und 8.00 Uhr sowie unter der 
Woche zwischen 18.00 und 8.00 Uhr des Folgetages (Mittwoch be-
reits ab 13.00 Uhr) unter der zentralen Telefonnummer 0791/19222 
zu erreichen.

Rettungsdienst
Der (kinder-)ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Rettungs-
dienst!. Bei lebensbedrohlichen Notfällen, wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder Vergiftun-
gen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den Rettungsdienst unter der 
Rufnummer 112

Notdienst der Landapotheken im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 8.30 Uhr bis am 
folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.

Mittwoch, 24.6.2026
Löwen-Apotheke Schwäbisch Hall,
Am Markt 3, 74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/63 50
Donnerstag, 25.6.2026
Schloss-Apotheke Kirchberg,
Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg an der Jagst, 
Tel. 07954/9 87 00
Freitag, 26.6.2026
Apotheke Gerabronn,
Blaufeldener Str. 10, 74582 Gerabronn, Tel. 07952/92 50 50
Samstag, 27.6.2026
Qmediko-Apotheke im Ärztehaus,
Weilerwiese 5, 74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/93 74 11 00
Sonntag, 28.6.2026
Apotheke Ilshofen,
Hauptstr. 12, 74532 Ilshofen, Tel. 07904/2 63
Montag, 29.6.2026
Apotheke Blaufelden,
Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden, Tel. 07953/3 19
Dienstag, 30.6.2026
MediKÜN-Apotheke Künzelsau,
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau, Tel. 07940/93 11 40
Mittwoch, 1.7.2026
Comburg-Apotheke Künzelsau,
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau, Tel. 07940/84 90
Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter Telefon-Nr. 
0761/12012000 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jeweiligen 
Hoftierarzt erfragt werden

Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche des Landkreises
- Erziehungsberatung 
- Beratung bei Trennungs- und Scheidungsfragen
Beuerlbacher Straße 49, 74564 Crailsheim, Tel. 07951/5043 und 5044

Jugend-Sucht-Beratung
Landkreis Schwäbisch Hall, Außenstelle Crailsheim
Schillerstraße 8, 74564 Crailsheim
- 	 Anonyme Sucht- und Lebensberatung für Menschen bis zum 

27. Lebensjahr und deren Angehörige
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde mittwochs 16.00 bis 17.00 Uhr
Telefon 07951/492-5812

Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in Pflegeeinrichtungen. 
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldung rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung möglich. 
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V. 
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Lichtblick – TAK für TrAuernde Kinder,  
Jugendliche und deren Familien
0700/11224477 (12 Cent pro Min.)
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110111, 
jeden Tag, in Notfällen auch nachts – kostenfrei

Seniorenbüro des  
Evangelischen Kirchenbezirks Blaufelden
im Dekanat Blaufelden, Hauptstr. 11 (Erdgeschoss)
Öffnungszeiten mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr 
(außer in den Schulferien), Telefon: 07953/886-19

Diakoniestation Blaufelden

Zuhause. Gut versorgt.
Ihr ambulanter Pflegedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten	 Mo. – Do. 	8.00 – 16.30 Uhr
		 Fr. 	 8.00 – 13.00 Uhr

Beratung/Pflege: Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege: Tel. 07953/886-34
Betreuung: Tel. 07953/886-64
Essen auf Rädern/Hausnotruf: Tel. 07953/886-25
Am Schloss, Tagespflege Schrozberg: Tel. 07935/7269264
Pflegeteam Blaufelden: Tel. 07953/886-85
Pflegeteam Herrentierbach: Tel. 07953/886-86

Notrufe
Polizei 	 Tel. 110
Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall
Freiwillige Feuerwehr, DRK, DLRG,  	 Tel. 112
Rettungsdienst/Krankentransport 	 Tel. 19222
EnBW 24-h-Hotline für Stromstörungen 	 T e l . 
0800/3629477

Störungsbeseitigung Wasserversorgung
Bitte wenden Sie sich bei Betriebsstörungen in der Wasserversor-
gung ab sofort an die FWS-Leitstelle mit der Tel. 07961/826965.
Nur diese Nummer ist ständig für die Störungsrufannahme und die 
Alarmweitermeldung erreichbar.
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Schulnachrichten

Grundschule Langenburg
Ein großes Dankeschön an die Mutter-Kind-
Gruppe
Die Grundschule durfte vom Organisations-

team der Mutter-Kind-Gruppe, vertreten durch Marion Gläser, 
eine großzügige Geldspende entgegennehmen. Diese Spende 
wird dem Förderverein der Grundschule zugeführt. Wir bedanken 
uns ganz herzlich und freuen uns auf die vielen tollen Anschaf-
fungen, die wir dafür machen können. Geplant sind Gartengeräte 
und Zubehör, um unseren Schulgarten weiter zu gestalten und zu 
bewirtschaften.

Auf dem Bild v. l. n. r. Silvan Maeker (Förderverein Grundschule), 
Marion Gläser (Orga-Team Mutter-Kind-Gruppe), Petra Molke 
(Schulleitung Grundschule) und eine kleine Abordnung der Schü-
ler der Grundschule

Schulzentrum Blaufelden
Besuch der Feuerwehr
Die Klassen 4a und 4b des Schulzentrum Blaufelden besuchten 
gemeinsam mit ihren Klassenlehrern Herrn Krause und Frau Schil-
ling im Rahmen des Sachunterricht-Themas „Feuer“ die Freiwil-
lige Feuerwehr in Blaufelden. Dort wurden die Kinder herzlich von 
Abteilungskommandant Sigurd Sinner empfangen, der den Schü-
lerinnen und Schülern einen spannenden Einblick in die Arbeit 
der Feuerwehr gab.

Zu Beginn erklärte Herr Sinner den Ablauf eines Notrufs und 
zeigte, wie schnell die Feuerwehr im Ernstfall handeln muss. An-
schließend durften die Kinder die Umkleidekabinen besichtigen. 

Dabei erfuhren sie, wie wichtig die Schutzkleidung für die Sicher-
heit der Feuerwehrleute ist und was die Kleidung einzelner Feuer-
wehrmänner und -frauen über deren Aufgaben verrät.
Besonders interessant waren die verschiedenen Fahrzeuge der 
Feuerwache. Eines der Feuerwehrautos wurde genauer vorge-
stellt. Herr Sinner erklärte die umfangreiche Ausrüstung und 
wofür die einzelnen Geräte bei Einsätzen gebraucht werden. Ein 
besonderes Highlight war, dass die Kinder sogar selbst durch das 
Feuerwehrauto laufen durften.
Zum Abschluss berichtete Herr Sinner noch von einigen Einsätzen 
und erzählte, welche Erlebnisse ihn besonders bewegt haben. 
Für die Klassen war der Besuch ein spannender und lehrreicher 
Vormittag, der sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Gymnasium Gerabronn
Vielfaltswoche am Gymnasium Gerabronn
Vom 18 bis 21. Mai hatten wir Sportlehrkräfte aus Tansania zu 
Besuch. Sie haben in jeder Klassenstufe eine Doppelstunde Sport 
mit uns gemacht, wie man es in Tansania machen würde, mit 
rhythmischen Bewegungen, koordinativen Aufgaben, kreativen 
Bewegungsaufgaben mit musikalischer oder akustischer Unter-
stützung, einem Tanz und als Höhepunkt ein Fußballspiel mit 
mehreren „local balls“ (also Bälle aus recycletem Kunststoff mit 
Schnüren umwickelt). Alle haben mitgemacht, gelacht und Spaß 
gehabt. Einige haben so viel geschwitzt wie selten zuvor ;-)
Die vier tansanischen Lehrkräfte kommen von meinball-deinBall 
e. V. und arbeiten für die Stiftung in Tansania, um Spendengelder 
zu sammeln für Sporteinrichtungen in Tansania, denn Sport ver-
bindet, Sport bildet und Sport hilft. Daher kommen sie am 6. Juli 
wieder, um uns bei dem Spendenlauf in der Schule zu unterstüt-
zen, wo wir gemeinsam Geld für den guten Zweck erlaufen wollen.
Eine wundervolle kulturelle und auch sportliche Begegnung, die 
wir als Lehrkräfte auch sehr genossen haben, da wir sie privat 
untergebracht hatten und so Zeit für den Austausch hatten.
Um es eine vielfältige Vielfaltswoche werden zu lassen, hat sich 
das SoS-Komitee der SMV die schöne Idee überlegt, eine große 
Weltkarte aufzuzeichnen und ins Schulgebäude zu hängen und 
anhand verschiedener Fragen und Farbklebepunkte die Vielfalt 
anzuzeigen, die wir alle leben und die uns verbindet. Zum Bei-
spiel, woher unsere Hobbys kommen, welche Sprache wir spre-
chen, woher Familienmitglieder oder Freunde kommen. Am Ende 
entstand eine ganz bunte Weltkarte. Kleine bunte Kratzbilder für 
individuelle Sprüche, Gedanken oder Kunst vervollständigten die 
Pinnwand.
Franziska Schaller



Nummer 26 Bekanntmachungen der Stadt Langenburg vom 24. Juni 2026 Seite 11

Vereinsmitteilungen

Geschichts- und Kulturverein Langenburg 

Elizabeth Strout 
Bleib bei mir
In einer Kleinstadt im einsamen 
Norden der USA hat Pastor Tyler 
Caskey nach dem tragischen Tod 

seiner Frau das Gefühl, den Boden unter 
den Füßen zu verlieren. Er hadert nicht nur 
mit sich und der Welt, sondern zweifelt 
auch an Gott und seinem Glauben. Und in 
der Gemeinde, in der er bis dahin geliebt 
und geachtet war, fragen sich immer mehr 
Leute, ob Tyler sich nicht zu sehr gehen 
lässt in seinem Schmerz … Mit unnach-
ahmlicher Leichtigkeit und großer Menschenkenntnis zeichnet 
Elizabeth Strout das Porträt einer ganz gewöhnlichen Kleinstadt. 
Und sie erzählt von Menschen wie du und ich, von ihren Stärken 
und Schwächen, von ihrer Warmherzigkeit und Freundlichkeit, 
aber auch von ihrem Misstrauen und ihrer Engstirnigkeit.

Elizabeth Strout
Am Meer
„Welch eine Gnade, dass wir nicht wissen, 
was uns im Leben erwartet.“ Elizabeth 
Strout schreibt die Geschichte von Lucy 
Barton weiter, ihrer feinsinnigen, von den 
Härten des Lebens nicht immer verschon-
ten Heldin. Mit ihrem Ex-Mann William 
sucht sie während des Lockdowns Zuflucht 
in Maine, in einem alten Haus am Meer. 
Eine unvergessliche Geschichte über Fami-
lie und Freundschaft, die Zerbrechlichkeit 

unserer Existenz und die Hoffnung, die uns am Leben erhält, 
selbst wenn die Welt aus den Fugen gerät.
Sie hatte es so wenig kommen sehen wie die meisten. Lucy Bar-
ton, erfolgreiche Schriftstellerin und Mutter zweier erwachsener 
Töchter, erhält im März 2020 einen Anruf von ihrem Ex-Mann - und 
immer noch besten Freund - William. Er bittet sie, ihren Koffer zu 
packen und mit ihm New York zu verlassen. In Maine hat er für sie 
beide ein Küstenhaus gemietet, auf einer abgelegenen Land-
zunge, weit weg von allem. Nur für ein paar Wochen wollen sie 
anfangs dort sein. Doch aus Wochen werden Monate, in denen 
Lucy und William und ihre komplizierte Vergangenheit zusammen 
sind in dem einsamen Haus am Meer.

Dr. med. Marianne Koch
Mit Verstand altern
Jeder Herzschlag, jeder Gedanke, jedes Gefühl wird von unseren 
Nerven bestimmt. Ständig kommunizieren sie miteinander. Doch 
wie altern Nerven? Wie altert das Gehirn? 

Und was können wir tun, um unseren Geist 
und die Seele – und damit auch unseren 
Körper – jung und gesund zu erhalten? 
Marianne Koch erklärt, was gegen Alzhei-
mer und andere Demenzen schützt, warum 
es für unsere kognitive Reserve so wichtig 
ist, lebenslang zu lernen und Erfahrungen 
zu sammeln, warum wir auf guten Schlaf 
achten sollten, wie wir Schmerzen begeg-
nen können, was wir gegen Alterseinsam-
keit und das Gefühl, überflüssig zu sein, 
tun können. 
Sie ermuntert uns dazu, den Jahren mit 

Mut und Zuversicht zu begegnen und streut Erfahrungen aus ih-
rem eigenen Erleben ein.

Christian Berkel 
Sputnik
Am 4. Oktober 1957 erreichen die ersten 
Satelliten die Erdumlaufbahn. Kurz darauf 
erblickt in West-Berlin Sputnik das Licht 
der Welt. Er wächst auf zwischen den Ge-
schichten von Sala, der geliebten Mutter, 
die der Wirklichkeit ihre eigenen Bilder ent-
gegenhält, und den Büchern des Vaters 
Otto. 
Schon früh wird ihm die Welt zur Bühne, 
alle scheinen eine Rolle zu spielen, und 
wie sonst sollte man das Leben begreifen? 
Als Jugendlicher dann die Flucht nach Paris: in die Welt der Li-
teratur und zu Annie, die ihn Begehren, Liebe und Eifersucht 
lehrt. 
Und die Rückkehr nach Deutschland: mitten hinein in die vom 
Aufbruch geprägte Theaterwelt der 70er Jahre. Eine wilde Zeit des 
Experimentierens bricht an, bis Sputnik zu ahnen beginnt, wer er 
ist, oder zumindest, wer er sein könnte. 

Freibadfreunde Langenburg
Freibadöffnung in Langenburg
Mit einer rundum gelungenen Freibadöff-
nung wurde am Samstag, 23.5. erfolgreich 
in die neue Badesaison gestartet. Über 

400 Besucherinnen und Besucher nutzten das schöne Wetter und 
freuten sich über einen reibungslosen Start ins Badevergnügen. 
Dank des großen Engagements vieler Helferinnen und Helfer 
konnten die umfangreichen Vorbereitungen nach der Auswinte-
rung termingerecht abgeschlossen werden. Als kleines Danke-
schön für ihren tatkräftigen Einsatz durfte die Helferschaft bereits 
am Freitag spontan beim „Vereinsschwimmen“ das frisch vor-
bereitete Freibad in gemütlicher Runde genießen. In den Pfingst-
ferien konnte wir trotz zwei Schließtagen aufgrund eines Technik-
problems und größerem Personalausfall bereits ca. 4000 Besuche 
registrieren. 
Nachdem es das Wetter zwischenzeitlich nicht gut mit uns mein-
te, starteten wir in die kommende Heißwetterphase, mit der Hoff-
nung, unsere Ausfälle während der Saison wieder aufzuholen. 
Große Erfolge zeigt das Onlineticket. Viele Gäste nutzen unseren 
Online-Ticketshop und macht es uns somit möglich, unter der 
Woche Personal an der Kasse einzusparen. Mittlerweile bekom-
men wir viel positives Feedback, dass das Buchen der Tagesti-
ckets ganz einfach ist, wenn man es ein paar Mal gemacht hat. 
Vielen Dank dafür. 
Dies erleichtert dem Team die Arbeit und leistet Beitrag zum zu-
künftigen Erhalt des Freibads.
• Tickets unter www.freibad-langenburg.de buchbar
• Eintritt einfach per Barcode auf Smartphone oder Ausdruck am 

Drehkreuz

Kauf von Tagestickets im Einkaufsladen „Kauftreff‘‘ und Evelin 
Scherkus, `s Lädle
Dank der Bereitschaft der Verkaufsläden in Langenburg können 
Tagestickets für den Freibadzutritt für die unbesetzte Kasse an 
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Wochentagen zu den bekannten Ladenöffnungszeiten erworben 
werden. Die Läden freuen sich auf Ihr Vorbeischauen oder Ihren 
Einkauf – egal ob vor oder nach Ihrem Freibadbesuch. Die Frei-
badfreunde bedanken sich für die Unterstützung der Läden.

Anpassung Öffnungszeiten
Das Bad öffnet nun 13.30 Uhr unter der Woche. Wie im vergange-
nen Jahr empfehlen wir immer vor der Anreise, die Öffnungszeiten 
auf www.freibad-langenburg.de zu prüfen. Bitte beachten Sie, 
dass ein Bad auch jederzeit kurzfristig aufgrund Unwetters oder 
Regenwetters geschlossen werden muss oder die Öffnungszeiten 
angepasst werden.

Danke – Danke – Danke
Die Freibadfreunde Langenburg setzen sich weiterhin mit großem 
Engagement für den Erhalt des Freibads ein. Bereits seit mehr als 
vier Wochen arbeitet der Greenpool intensiv an der Grünschnitt- 
und Pflegearbeit rund um das Gelände. Gerade bei regnerischer 
Witterung fallen dabei besonders viele Arbeiten an.
Als Zeichen der Wertschätzung hat die Vorstandschaft beschlos-
sen, die Helfer zusätzlich zu unterstützen. Dank der Unterstüt-
zung der Firma Farmbau können weitere Geräte zur Verfügung 
gestellt werden, um die Arbeit vor Ort zu erleichtern und das ge-
meinsame Engagement zu stärken.
Vielen Dank für euren Einsatz.
Weiter würde sich das Team der Grüngutpflege über neue Helfer 
freuen. Einfach samstags oder sonntags während der Öffnungs-
zeiten vorbeikommen und an der Eintrittskasse melden.
Nur durch weitere Helfer kann das Freibad dauerhaft erhalten 
werden.

Freibaderhalt sichern durch weitere nötige Helfer/innen!!!
Wir suchen weiterhin Unterstützung bei Aufgaben jeglicher Art 
zum Erhalt des Freibads. Nur durch weitere Freiwillige kann der 
Erhalt des Bades auf Dauer gesichert werden. Der Ausbau unserer 
Mannschaft ist essenziell. Wir sind ein Team aus jung und alt. 
Ältere Menschen in Rente können uns prima morgens helfen und 
kleinere Tätigkeiten ausführen. Junge oder werdende Eltern kön-
nen jetzt schon einen Beitrag leisten, damit auch deren älter 
werdende Kinder noch vom Freibaderhalt in ein paar Jahren pro-
fitieren können. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. Vielen 
Dank für Ihre Hilfe!

Minigolf auf Spendenbasis
Unser Minigolfplatz ist bei gutem Wetter geöffnet
Spenden über QR-Code mit dem Smartphone oder vor Ort
Schläger und Bälle stehen an der Eingangstür des Freibads bereit
Kindergeburtstage, Vereinsaktionen oder Gruppenaktivitäten 
nach Absprache möglich – ebenfalls auf Spendenbasis!

E-Mail: info@freibad-langenburg.de
Website: www.freibad-langenburg.de

Wir freuen uns auf eine großartige Saison und danken allen Unter-
stützern!

Eure Freibadfreunde Langenburg

Immer up to date: Unser WhatsApp-Infokanal
Jetzt unserem WhatsApp-Kanal beitreten und während der Saison 
nichts verpassen!
Einfach den QR-Code mit der Kamera deines Smartphones scan-
nen und dem Kanal beitreten!

Heimatvogelschutz Langenburg
Einladung zum Kindertag 2026: 
Greifvögel hautnah erleben!
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 800-jähri-
gen Jubiläum der Stadt Langenburg laden wir 
Sie und Ihre Familie herzlich zum Kindertag am 
Samstag, den 4. Juli 2026, von 14.00 – 17.00 Uhr 

rund um die Stadthalle Langenburg ein.

Der Heimatvogelschutz Langenburg beteiligt sich, ebenso wie 
Kindergarten, Schule und Feuerwehr, mit einem besonderen 
Programmpunkt an diesem abwechslungsreichen Nachmittag: 
Freuen Sie sich auf die Bielriet Falknerei aus Cröffelbach. Frau 
Kugler und ihr Team präsentieren faszinierende Greifvögel, Eulen 
und Uhus und geben spannende Einblicke in die Welt der Falk-
nerei. 
Dabei erfahren Besucherinnen und Besucher Wissenswertes über 
die beeindruckenden Tiere und können ihre Fragen direkt an die 
Experten richten.

Ein besonderes Highlight für die Kinder wird sicherlich der kleine 
Waldkauz „Einstein“ sein, der – wenn alles klappt – sogar auf 
den Arm genommen werden darf.

Nutzen Sie die Gelegenheit, diese wunderschönen Vögel aus 
nächster Nähe zu bestaunen und einen unvergesslichen Nach-
mittag mit der ganzen Familie zu erleben.
Zusätzlich lädt ein kleiner Verkaufsstand mit originellen Vogel-
accessoires zum Stöbern ein.
Der Heimatvogelschutz Langenburg freut sich auf viele kleine und 
große Besucher!

Schwäbischer Albverein – Ortsgruppe Langenburg
Zum Waldhaus an der Römer-
wiese
Immer noch wird der Roman 
„Die Heilige und ihr Narr“ von 
unserer Dekansfrau Agnes Gün-

ther gelesen. Er erschien jetzt in der 146. Auflage.

Wir wandern zu einem der schönsten Orte im Roman: zum Wald-
haus.

Harro und Rosmarie verbringen dort mit ihrem Kind ihren einzigen 
Roman-Urlaub.
„Und es wird Rosmaries schönster Mai“.
Wir verbringen einen schönen Nachmittag im Juni.

Wir treffen uns wie üblich am Farmbau-Parkplatz und fahren von 
dort aus gemeinsam zum Parkplatz am Tränkbuck

am Sonntag, 28. Juni 2026, 13.30 Uhr
Auf viele Teilnehmer freut sich
Wanderführerin Heide Ruopp

 



TC Jagst Langenburg

Vorankündigungen des TC Jagst für den Monat 
Juni 2026:

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstaltung
Donnerstag 25.06. ab 18.00 Bewirtung im 

TC Vereinsheim
Samstag 27.06. ab 14.00 Heimspiel 

der Herren 50 gegen 
TC Fachsenfeld 1

Sonntag 28.06. ab 09.00 Heimspiel der Damen 
gegen SPG Jagstheim/
Stimpfach 1

Über zahlreiche Besucher/-innen und Zuschauer/-innen zu unse-
ren Bewirtungen und Events freuen wir uns sehr und heißen euch 
auf unserer Tennisanlage herzlich willkommen!

Was sonst noch interessiert

Rotarier setzen sich fürs Klinikum ein
Der Rotary Club Crailsheim hat den Verkauf seiner Volksfestlose 
gestartet und auch in diesem Jahr kommt der Erlös gemeinnützi-
gen Projekten zugute – eines davon ist das Engagement der 
„Freunde und Förderer des Klinikums Crailsheim“ fürs Kranken-
haus in der Stadt.
Auch in diesem Jahr bietet der Serviceclub Rotary im Vorfeld des 
Fränkischen Volksfestes die schwarz-gelben Lose an. Zu gewin-
nen gibt es zahlreiche attraktive Preise, darunter Freifahrten auf 
dem Festplatz und Gutscheine von Einzelhändlern. „Mit den 
Volksfestlosen kann man auf einfache Weise Gutes tun und zu-
gleich die Vorfreude aufs Volksfest steigern“, betont Werner 
Meiser, der Präsident der Crailsheimer Rotarier. Die Losaktion des 
Clubs stößt Jahr für Jahr auf große Resonanz, 2025 waren die Lose 
sogar ausverkauft.
An diesen Erfolg soll in diesem Jahr angeknüpft werden und des-
halb gibt es die Lose nicht nur in Geschäften in Crailsheim (TC 
Buckenmaier, Autohaus Linke, Kuno Augenoptik und Hörakustik, 
Ratsapotheke) sondern auch an vielen Wochenenden am Ver-
kaufsstand vor dem Bekleidungshaus TC Buckenmaier und bei 
Großveranstaltungen wie Wirtefest, Kulturwochenende und Gold-
bacher Lichterfest.
Der Erlös des Losverkaufs kommt zwei Projekten zugute: der Mit-
finanzierung eines OP-Roboters fürs Klinikum durch die „Freunde 
und Förderer des Klinikums Crailsheim“ und der weltweiten Ro-
tary-Initiative „Polio Plus“. Laut Beschluss des Kreistags wird die 
Orthopädie im Landkreis im Crailsheimer Krankenhaus zentrali-
siert. 
Hier soll eine Fachklinik entstehen, in der mehr als 1 000 Pro-
thesenoperationen vor allem im Hüft- und Kniebereich jährlich 
durchgeführt werden. Um bestmögliche Ergebnisse zu erzielen, 
kauft das Klinikum ein robotikgestütztes Assistenzsystem für die 
Operationen. 
Mitfinanziert wird diese Anschaffung von den „Freunden und För-
derern des Klinikums Crailsheim“ und diesen wiederum kommt 
die Hälfte des Erlöses aus dem Losverkauf des Rotary Clubs zu-
gute.
Mit der anderen Hälfte unterstützen die Crailsheimer Rotarier eine 
weltweite Initiative von Rotary, nämlich die Ausrottung von Polio, 
also der Kinderlähmung. Diese furchtbare Krankheit soll nach den 
Pocken die zweite sein, die dank vieler Initiativen – auch der von 
Rotary – vom Erdboden verschwindet. „Mit dem Kauf von Volks-
festlosen kann man also wirklich viel Gutes tun, in Crailsheim und 
in der Welt“, so Werner Meiser, der Präsident der Crailsheimer 
Rotarier.
Info: Weitere Informationen zur Aktion und den Gewinnen gibt´s 
unter www.volksfest-los.de.

Wir suchen eine

Assistenz der 
Geschäftsleitung (m/w/d)

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

in Teilzeit (mit 20 - 30 Stunden/Woche)

Wir, die Krieger-Verlag GmbH, haben uns seit über 
50 Jahren auf die Herstellung und den Vertrieb von 
Amts- und Mitteilungsblättern spezialisiert. Derzeit 
erhalten 65 Städte und Gemeinden regelmäßig ihr 
amtliches Mitteilungsblatt von uns. Als kompetenter 
und anerkannter Partner von Verwaltungen, Handel 
und Gewerbe sorgen wir seit Jahrzehnten zuverlässig 
dafür, dass lokale Informationen dort ankommen, wo 
sie am meisten interessieren: bei den Bürgerinnen und 
Bürgern der Städte und Gemeinden.
Wir bieten Ihnen:
•  ein verantwortungsvolles und abwechslungsreiches 

Aufgabenspektrum
•  die direkte Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung
•  ein modernes Arbeitsumfeld sowie Raum für Eigen-

initiative und Weiterentwicklung
•  fl ache Hierarchien und ein gutes Betriebsklima
Ihre Aufgaben sind:
•  Sie unterstützen die Geschäftsführer im Tagesge-

schäft organisatorisch, koordinativ und strukturiert 
und schaffen Verlässlichkeit im Hintergrund

•  Sie unterstützen bei der Planung und führen Projekte 
eigenständig durch

•  Sie bereiten Bewerbungsprozesse vor und begleiten 
diese

•  Sie gestalten aktiv mit und bringen eigene Ideen zur 
kontinuierlichen Verbesserung unserer Prozesse und 
Abläufe ein

Sie verfügen über:
•  eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen 

Bereich oder einen vergleichbaren Abschluss
•  wünschenswert wäre Erfahrung in der Assistenz von 

Führungskräften oder in einer ähnlichen Position
•  gute organisatorische Fähigkeiten 
   sowie Teamfähigkeit
•  eine selbstständige Arbeitsweise, 

die Fähigkeit, Prioritäten zu setzen 
und den Überblick zu behalten

•  Sie sind interessiert und bereit, 
Neues zu lernen und sich mit uns 
in der Zukunft positiv zu entwickeln

Ihre Bewerbung mit Gehaltsvorstellung senden Sie bit-
te direkt per E-Mail an stefan.krieger@krieger-verlag.de

Postfach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

– PLATZIERUNGSWÜNSCHE –
WERDEN NACH MÖGLICHKEIT BERÜCKSICHTIGT



Emmel
Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

24h Betreuung und Pfl ege Zuhause
Qualifi zierte osteuropäische Betreuungskräfte

Die Rundumversorgung bei Ihnen Zuhause!

„„Daheim statt Daheim statt 
Pfl egeheimPfl egeheim““

Tel. 0 79 61 / 50 00 96 0      www.pfl egeagentur-emmel.de

Bis zu 100 %Erstattung  derKursgebühr

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Zertifizierter Rückenkurs 
in Blaufelden!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zertifizierte Kursleitung
Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor – mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbefinden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.fitunited.online/praesenzkurs!
Weitere Kurszeiten und -orte findest du auf unserer Webseite. 
Kurs- und Kontaktinformationen:

  www.fitunited.online   Blaufelden
  support@fitunited.online   0176 / 72073421

Begrenzte Plätze: max. 15 Teilnehmer!
Ort: TSV Blaufelden, Ostlandstraße 67
Start: Dienstag, 01.09.26, um 17 Uhr
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL

Sommerfest in Bächlingen
Sonntag, 28.06.2026, ab 11.00 Uhr
Leckeres vom Grill und weitere
Spezialitäten aus eigener Produktion
Zeltbetrieb
Schattenplätze unter den Bäumen
Auf Ihren Besuch freut sich
Familie W. Bauer, Telefon 0 79 05/5 60 06

VOLLAUFLAGE
MITTEILUNGSBLATT KÜNZELSAU AKTUELL

In der Kalenderwoche 28/2026 
(10.07.2026) wird das Amtsblatt der 

Stadt Künzelsau an alle Haushalte 
verteilt (Druckaufl age 7.440 Stück).

Diese erreichen Sie günstig zum 
normalen Anzeigenpreis von 0,90 Euro
je mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium 
für das lokale Geschehen wird das Mitteilungsblatt

mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige 
allerhöchste Beachtung!

direkt beim Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0
Telefax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de 

Letzter Abgabetermin für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:
Mittwoch, 8. Juli 2026, 16.30 Uhr
Letzter Abgabetermin für Ihre Farbanzeige:
Montag, 6. Juli 2026, 10.00 Uhr

www.krieger-verlag.de

Verteilung an alle 
Haushalte am 10. Juli 2026

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

Direkt 
zum Ziel... 

Vorwahl:
0 79 53

IHR KONTAKT:

Senden Sie Ihre Anzeige einfach per E-Mail an 

ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE


